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Auf die Mörderiuſel
Halle 21 April

Die Teufelsinſel Der ſchaurige Furcht und Grauen erregende Name
des unter den ſengenden Strahlen der Tropenſonne erglühenden meer
umſpülten Felſens wird einem anderen weichen müſſen einem wohl nicht
minder entſetzlichen aber jedenfalls zutreffenderen Das iſt keine Teufels
inſel auf der ſeit Jahren in blindem Gottvertrauen ein lebendig Be
grabener ſeiner Errettung entgegenzittert ein Unſchuldiger in ungebrochener

Jugendkraft um die Wiederherſtellung ſeiner von einigen Elenden in den
Koth geſchleiften Ehre kämpft ein Vater in rührender Schlichtheit ſeinem
Söhnchen das kaum über das Alphabet hinausgewachſen iſt ein baldiges

Wiederſehen verſpricht Lasciate ogni speranza die Firmatafel der
Hölle fehlt vor der Teufelsinſel Wo Gott wohnt dort giebt s keine
Teufel und wo noch Hoffnung lebt keine Hölle Darum weg mit der
falſchen Bezeichnung weg mit der Läſterung an dem göttlichen Gnaden
geſchenk Hoffnung Muß menſchliche Schwäche durch furchtbare Strafen
durch entſetzeneinflößende Namen in ihren Ausſchreitungen eingedämmt
werden dann drohe man gleich mit der Wahrheit Jſt ſie allein nicht
oft entſetzlich genug Die Ranken der Lüge die ſie krampfhaft umſchlingen

müſſen an ihr verdorren das iſt ja das Geſetz der Wahrheit daß ſie
immer wirken daß ſie immer ſiegen muß Die Teufelsinſel iſt nicht des
Teufels Wohl liegt ſie weltverlaſſen inmitten ewig brandender Wogen
Ueber meuchleriſche unter lachenden Wellen unſichtbar drohende Riffe
hinweg führen ſchmale vielfach labyrinthartig verſchlungene Waſſerwege
zu ihr Mächtige ſchwarze Felsblöcke hindern ſchier unüberwindlich den
Zutritt Keine Teufelsinſel aber das wahre Mörderneſt die wahre
Mörderinſel

Oder ſind ſie beſſer als Meuchelmörder dieſe Mercier Cavaignac

Boisdeffre 2c die ihr unglückliches Opfer mit grauſamer Brutalität in
das Felſengefängniß geſtoßen und nun mit frecher Stirne verlangen die
aufopferungsvollen Kämpfer für Recht und Wahrheit mögen die Beweiſe
für die Unſchuld des Märtyrers von der Teufelsinſel erbringen Nicht
die Unſchuld des Unglücklichen iſt zu beweiſen nein ihr Herren ſeine
Schuld Sie iſt zuerſt behauptet worden für ſie müſſen die Beweiſe er
bracht werden Was bisher ins Treffen geführt wurde war nichts als
Lug und Trug Und nun da ſich die Stimme der Wahrheit erhebt und
immer lauter wird und immer weiter erſchallt finden die Mörder einen
neuen Spießgeſellen Die Richter ſind auf dem Wege die Wahrheit zu
finden aber Herr Beaurepaire iſt nicht unter ihnen Und deshalb
ſind ſie käuflich deshalb ſind ſie Vaterlandsverräther Der Coup hat
nicht fo gewirkt wie es der der ihn in Scene geſetzt hat wollte Aber
wenn auch Herr Beaurepaire in dem Meer allgemeiner Verachtung unter

gegangen iſt die bei ſeinem Sturze aufſpritzenden Schmutzwellen haben
die Richter getroffen Herr Dupuy hat das ſchändliche Werk des Ver
leumders fortgeſetzt Den ehrenwerthen Männern welche bisher makellos
ihres mühevollen Amtes die Wahrheit zu finden gewaltet haben wurde
die Rechtſprechung entzogen Alle Richter des Kaſſationshofes ſollten
urtheilen

Aber wenn ſie auch über den unerhörten Gewaltakt geſchrien die opfer
muthigen Anhänger der Gerechtigkeit beugten ſich auch darunter die Wahr

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

48 FortſetzungDas werde ich nie rief ſie heftig Sie müßten mich
denn überzeugt haben daß es Jhnen in Wirklichkeit gelungeniſt einen Phenannlen Juſtizmord zu verhindern und ein un

ſchuldiges Opfer von dem Verdachte zu reinigen den der bloße
Jndicienbeweis auf daſſekbe gehäuft Eher werde ich Jhnen
das Vergnügen nicht machen feierlich Abbitte zu leiſten Herr
Doktor Felſing darauf mein Wort und bis dahin geſtatten
Sie mir ſchon zu glauben daß das Syſtem der Vertheidigung
in Strafſachen nur zum Nutzen der Spitzbuben und nicht zu
Gunſten der ehrlichen Leute erfunden wurde und exiſtirt

Leben Sie wohl Stephanie ſagte Ottokar Felſing kalt
Sie wollen mich wirklich verlaſſen
Sie vertreiben mich
Weil ich Jhre Eitelkeit verletzte der man heute allzu ſehr

geſchmeichelt hat fragte ſie ſpöttiſch
Kind Kind warnte Tante Marie
Die Zukunft wird Sie eines Beſſeren belehren dann werden

Sie vielleicht dieſe Stunde bereuen ſprach der Doktor
ſeinen Hut nehmend und ſich der Thüre zuwendend

Ja wirklich er wollte er konnte ſie verlaſſen So gering
alſo war die Opferfreudigkeit dieſer heißen Liebe von deren
Kraft und Stärke er ihr doch ſicherlich hatte ſprechen wollen
O kein Mann iſt es werth daß ein edles Mädchen ihm ihr

erz ihre Freiheit zu eigen giebt Der Egoismus iſt die
riebfeder ihrer Handlung eine an s Lächerliche ſtreifende

Eitelkeit macht ſie blind und taub gegen die Stimme des
Herzens

Während Stephanie ſo dachte hemmte der ungeſtüme Herz
ſchlag ihr den Athem und eine unerklärliche Angſt ſchnürte
ihr die Kehle zuſammen

Aber Stephanie war ein verwöhntes Kind des Reichthums

Nachdruck verboten

heit kann ja doch nicht aus der Welt geſchafft werden Da meldet uns
der Draht ein neues Jmprevu das Herr Dupuy der Welt bereitet Er
verlangt nicht weniger als daß der Kaſſationshof gerade am 27 April
ſein Urtheil fälle Ganz ohne jede Rückſicht darauf ob nicht etwa in
Folge der neuen Depoſitionen von Zeugen Konfrontationen und neuer
liche weitere Erhebungen nothwendig ſind gerade am 27 April

Die Abſicht des ſchlauen Miniſterpräſidenten iſt zu durchſichtig Jn
kürzer Zeit werden die Abgeordneten Frankreichs wieder zu ihren Be
rathungen zuſammentreten und wenn es auch dieſelben Menſchen ſind
die das ſchändliche Attentat auf die Kriminalkammer haben geſchehen
laſſen ſo können ſie doch und gerade deshalb weil ſie Menſchen
ſind ihre Meinung geändert haben Jſt aber das geſchehen dann
hat Herr Dupuy ausgeſpielt Bange Ahnungen ſcheinen ihm nun ſein
baldiges Ende anzukündigen Deshalb raſch noch einen Gewaltſtreich
der ihm den Glorienſchein des Retters um die Stirne weben ſoll Die
Reviſion zurückweiſen Dreyfus begnadigen damit er fernab von Frankreich

ein zufriedenes beſchauliches Daſein führen könne und das Land
Frankreich hat Ruhe

Nein Herr Dupuy das iſt wohl ſchön ausgeheckt aber infam ge
handelt Man hat Dreyfus die Ehre geraubt man gebe ſie ihm wieder
Und wenn dabei einige Generale die die franzöſiſche Uniform mehr be
ſchmutzt als geziert haben ihr wohlverdientes Schickſal erfahren ſo wird
hierdurch die glorreiche Armee Frankreichs weder geſchädigt noch geſchändet
werden So iſt denn nur zu hoffen daß angeſichts dieſes neuen ſcheuß
lichen Anſchlages auf die Juſtiz ganz Frankreich ſich erheben werde um
dem frevleriſchen Treiben eines für ſeine Stellung zitternden Miniſters
ein entſchiedenes Halt zu gebieten Der Gerechtigkeit freien Lauf die
wahren Verbrecher auf die Mörderinſel

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

BVerlin 20 April Hofnachrichten Der Kaiſer verblieb
laut Meldung aus Eiſenach heute auf der Wartburg dorthin waren die
Einladungen zur heutigen Tafel ergangen Der Monarch erſchien nicht
im Theäter und ſagte den heutigen Jagdausflug ab Er arbeitete heute
Nachmittag allein

IJn Sachen der Kanalvorlage ſchreibt die Nordd Allgem
Zeitung vVerſchiedene Blätter fahren fort das Staatsminiſterium
betreffs der Kanalvorlage als uneinig darzuſtellen und insbeſondere den
Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums als an der Durchbringung
der von ihm ſelbſt mit eingebrachten Vorlage wenig intereſſirt zu be
zeichnen Dem gegenüber erklärt die Norddeutſche Diejenigen die
auf die Uneinigkeit im Staatsminiſterium ſpecnliren werden ſich durch
den weiteren Gang der Verhandlungen bald enttäuſcht finden Es wird
ſich zeigen daß das geſammte Staatsminiſterium einmüthig die
Vorlage vertritt

Ein Beſchluß des Bundesraths ſteht bevor wonach auch
Frauen zu den mediziniſchen Prüfungen ſowie zu den Prüfungen
der Zahnärzte und Apotheker im Deutſchen Reiche zugelaſſen werden
ſollen Der Beſchluß wird in die Form einer maßgebenden Auslegung
der Prüfungsordnungen ſür Aerzte Zahnärzte und Apotheker gekleidet
werden Ein bezüglicher Antrag des Bundesrathsausſchuſſes liegt be
reits vor und dürfte vom Plenum in der nächſten Sitzung angenommen
werden Wie erinnerlich ſein dürfte hatte ſich die Mehrheit der Bundes
ſtaaten kürzlich dafür erklärt daß Bewerberinnen die auf Grund des
GymnaſialReifezeugniſſes zwar nicht als immatrikulirte Studentinnen
aber als Hoſpitantinnen einen ordnungsmäßigen Studiengang zurückgelegt
haben vorbehaltlich der Erfüllung aller ſonſtigen für Männer beſtehenden
Erforderniſſe zu den erwähnten Prüfungen zugelaſſen werden ſollen

ſie ſprach ſich Muth ein ihr Stolz das Selbſtbewußtſein regten
ſich und flüſterten ihr zu

An der Thür wird er ſich noch einmal umwenden wird
zu Dir hinſchauen und beſiegt zu Dir zurückkehren überwältigt
zu Deinen Füßen ſinken flehend daß er das Wort ausſprechen
dürfe welches er jetzt ſo trotzig verſchweigt

Doch Stephanie irrte ſich Doktor Felſing wandte aller
dings bei der Thür angelangt noch einmal das Haupt aber
nur um Tante Marie die ganz betrübt mit gefalteten Händen
daſtand einen Abſchiedsgruß zuzuwinken Für ſie hatte der
ſtarrköpfige Menſch weder einen Blick noch ein Wort mehr

Die Portière rauſchte hinter ihm zuſammen tiefe Stille
folgte Durch einen gebieteriſchen Wink hieß Stephanie die
gute Tante welche ſich ihr genähert hatte gehen dann
verriegelte ſie hinter derſelben die Thür bedeckte die Augen mit
der Hand und brach die heiße Stirn in die Polſter des Sophas
gedrückt in krampfhaftes Schluchzen aus

So namenlos unglücklich hatte ſie ſich noch nie gefühlt
ſie die man voll Neid ein Kind des Glücks genannt
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Zehn Tage ſpäter an einem herrlichen Frühlingsmorgen
fährt der elegante Wagen des Großhändlers Wellinger durch
die belebteſten Straßen der Reſidenz Der Kutſcher treibt die
Pferde welche ohnehin leichtfüßig dahintraben zu einer noch
ſchnelleren Gangart an

Auf dem Rückſitze des Wagens ſitzen zwei Frauen Tante
Marie und Stephanie Letztere iſt ſehr bleich und bewegt ihre
ſchlanke Geſtalt durchbebt zuweilen ein Froſtſchauer und die
Luft iſt doch mild und die Sonne ſcheint ſo warm und
freundlich

Endlich hält der Wagen vor einem einfach und bürgerlich
ausſehenden Hauſe der Annengaſſe der Kutſcher ſteigt vom
Bock und hilft den Damen beim Ausſteigen

Beide treten in das Haus und ſteigen die Treppe in das
erſte Stockwerk hinauf Erſchöpft bleibt Stephanie ſtehen dann
folgt ſie langſamer der Tante Stufe auf Stufe hinaufſteigend

11 Jahrgaug
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Zur Zucker Jnduſtrie ſchreiben die Berl N Nachr

Folgendes Jn der Preſſe iſt bereits mehrfach über Verhandlungen berichtet
worden die in der Zucker Induſtrie bezüglich Bildung eines Kartells
geführt wurden Wir find in der Lage mitzutheilen daß dieſe Verhand
lungen die außerordentlich ſchwierig waren nunmehr zu einem gewiſſen
Abſchluß gelangt ſind Es handelte ſich hierbei nämlich um die Bildung
zweier von einander vollkommen getrennter Kartelle oder Syndikate von
denen das eine die Rohzucker Fabriken das andere die Zucker Raffinerien
umfaßt Diefe beiden Syndikate ſind bereits vor längerer Zeit als Geſell
ſchaften mit beſchränkter Haftung gebikdet worden und in Wirkſamkeit
getreten Eine weitere Aufgabe beſtand darin die Verträge Kartellverträge
feſtzuſtellen und gegenſeitig zu genehmigen Die von dem Deutſchen Zucker
ſyndikat Rohzuckerſyndikat mit den Rohzuckerfabriken und von dem Syndikat
deutſcher Zuckerraffinerien mit den einzelnen Raffinerien Weißzucker Fabriken
und Melaſſe Entzuckerungsanſtalten abzuſchließen ſind Endlich galt es
als Hauptſache einen Vertrag zwiſchen den beiden Syndikaten abzuſchließen
Nachdem bereits vor etwa acht Tagen alle dieſe Verträge von dem Roh
zuckerſyndikat gutgeheißen und angenommen waren iſt das Gleiche geſtern
in der Generalverſammlung der Geſellſchafter des Raffinerie Syndikats
geſchehen in der 43 Zuckerraffinerien darunter die größten derartigen
Fabriken in Deutſchland vertreten waren Somit ſind die Grundlagen für
die Kartellirung der deutſchen Zuckerinduſtrie und für die Erreichung des
Zweckes das iſt die Kontingentirung der Produktion für den Jnlands
verbrauch gegeben Es wird nun darauf ankommen daß die einzelnen
Fabriken thunlichſt bald die Verträge mit den betreffenden Syndikaten
abſchließen

Jn der Reichstags Kommiſſion für die lex Heinze
wurde heute der vom Centrum beantragte S 1824 des Strafgeſetzbuches
angenommen wonach Arbeitgeber oder Dienſtherren oder deren
Vertreter mit Gefängniß bis zu einem Jahre beſtraft werden welche
ihre Arbeiterinnen durch Androhung von Nachtheilen c zur Duldung
oder Verübung von unzüchtigen Handlungen verleiten Dafür ſtimmten
13 Mitglieder dagegen 8 Konſervative Nationalliberale ünd 2 Freiſinnige
Da die Regierung ſich in ihrer Vorlage gegen den ſogen Arbeitgeber
Paragraphen ausgeſprochen hat ſo vermag an dieſem Abſtimmungs
Ergebniß falls das Plenum ſich ihm anſchließt die ganze Vorlage zu
ſcheitern Hierauf wurde noch S 184 Abſ 1 nach der Regierungsvorlage
einſtimmig angenommen der mit einem Jahr Gefängniß bedroht das
Vorräthighalten Anpreiſen oder Ankündigen unzüchtiger
Schriften c

Eine größere Anzahl von offiziellen Delegirten iſt in
Folge der Mittheilungen die das Auswärtige Amt den Regierungen
des Auslandes über den in der Pfingſtwoche in Berlin ſtattfindenden
Kongreß zur Bekämpfung der Tuberkuloſe als Volkskrankheit
hatte zugehen laſſen dem unter der Leitung des Herzogs v Ratiborthätigen Organiſationskomitee angemehdet worden Jn Paris ſind nach

Mittheilung der franzöſiſchen Geſandtſchaft ſowohl die Miniſter des
Jnnern und des Unterrichts als auch die Präſidenten der Akademie und
der mediziniſchen Fakultät entſprechend verſtändigt worden

Ein deutſch evangeliſcher Frauenbund iſt in der Bildung
begriffen und ſoll auf einem allgemeinen deutſch evangeliſchen Frauen
tage in Kaſſel conſtituirt werden Ein von dem Pfarrer Lic Weber

Gladbach erlaſſener Aufruf bezeichnet als beſondere Aufgaben des
Frauenbundes u die Zulaſſung aller Frauen Jungfrauen Frauen
vereine und Frauenverbände die auf dem Boden des evangeliſchen Glaubens
ſtehen zu gemeinſamer planmäßiger Arbeit Jn Bezug auf die För
derung der in verſchiedenen Berufen thätigen Frauen und Mädchen ſchließe
dies in ſich a Organiſation geeigneter Stellenvermittelung b Einrich
tungen für die Berufsbildung e Vereine zur religiös ſittlichen Förderung
und Vewahrung Hilfskaſſen und Heimſtätten s Berufsvereine

Rechtsſchutz

Wie ein Fühler von engliſcher Seite mit dem vielleicht
zugleich der ſpaniſchen Regierung neue Schwierigkeiten bereitet werden
ſollen nimmt ſich die Nachricht der Central News aus daß Deutſchland
die Jnſel Kuſai von der Carolinengruppe mit dem beſten Hafen des
Archipels zu erwerben beabſichtige und daß die Verhandlungen hierüber
bereits ſo gut wie abgeſchloſſen ſeien Weder in ſpaniſchen Kreiſen noch

endlich iſt aber auch ſie in dem Korridor des zweiten Stock
werks angelangt ſeufzend bleibt ſie neben der Tante vor einer
Thür ſtehen an welcher ein großer Briefkaſten und ein Meſſing
ſchild befeſtigt ſind Auf letzterem ſteht zu leſen

Dr Ottokar Felſing Sprechſtunde von 12 bis 2 und von
5 bis 7 Uhr

Tante Marie zog ſchüchtern an der Glocke Stephanie
ſchloß die Augen und öffnete ſie erſt wieder als eine Stimme
nach dem Begehr der Fremden fragte

Wir wünſchen den Herrn Doktor in einer wichtigen An
gelegenheit zu ſprechen die Sache hat Eile

Dann bitte ich herein zu kommen und ein wenig zu
warten erwiderte die Stimme die Thür ward durch eine
ältliche Frau geöffnet und die beiden Beſucherinnen wurden in
ein ſehr einfach möblirtes kleines Wartezimmer geführt

Stephanie trat an das Fenſter ſie hörte Felſings Stimme
aus dem Nebengemache drang ſie gedämpft zu ihr Die Worte
vermochte ſie freilich nicht zu verſtehen aber es klang ſo
tröſtend gewiß verſuchte er das Gemüth irgend eines Unglück
lichen Verzweifelnden aufzurichten

Ein Gefühl von Ruhe und Sicherheit überkam ſie und als
dann endlich ſich Schritte nahten die Thür geöffnet ward und
Felſing vor ihr ſtand in ſeinem Auge ſich freudiger Schreck
malte da war auch der letzte Reſt ihres thörichten Mädchen
ſtolzes beſiegt und des Freundes Hand ergreifend rief ſie mit
Thränen in den leuchtenden Augen

Jch komme zu Jhnen als eine Bittende die Hülfe erfleht
T ſtoßen Sie mich nicht zurück weil ich einmal Sie gekränkt
Jhren Beruf geſchmäht habe es gilt ja ein mir theures Weſen
zu ſchützen meine Freundin Valentine Reden zu retten

Der Doktor nahm ſanft und liebevoll die Hände des er
regten Mädchens in die ſeinen und ſie herzlich drückend führte
er Stephanie zu einem Seſſel begrüßte Tante Marie und ſagte
dann ſich den Damen gegenüberſetzend

Und nun zuerſt zu der Angelegenheit welche Sie her
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Seite 2 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 April Nran Berliner unterrichteten Stellen war erwas über die Begründung der
Meldung zu erfahren

Die 30 türkiſchen Offiziere die zur Vervollkommnung ihrer
Studien Dienſte in der deutſchen Armee nehmen ſollen ſind heute in Berlin
eingetroffen Die Herren wurden von Mitgliedern der türkiſchen Botſchaft
am Bahnhofe in Empfang genommen und fuhren darauf in langem Zuge
in Droſchken nach der Stadt Bekanntlich werden die Offiziere nach Ab
ſolvirung eines neunmonatlichen Sprachkurſus als Leutnants à la suite
in das Heer eingeſtellt und unterſtehen von da an den preußiſchen Ge
ſetzen Die Dauer ihres Dienſtes iſt auf drei Jahre berechnet

Branuſchweig 20 April Die Maurergeſellen haben den
Vermittelungsvorſchlag der Jnnungsmeiſter wonach ihnen ein um einen
Pfennig erhöhter Stundenlohn gezahlt werden aber für den Fall daß
am Donnerstag Morgen nicht auf allen Bauten die Arbeit wieder auf
genommen ſein ſollte eine allgemeine Kündigung am nächſten Sonnabend
erfolgen ſollte unbeachtet gelaſſen Nunmehr dürfte wohl die Aus
ſperrung ſämmtlicher Maurergeſellen erfolgen

Reicheubach Schleſ 20 April Von den 220 noch ausſtändigen
Webern der Firma Weyl K Naſſau zogen nach Empfang von Aus
ſtandsgeldern heute Mittag 150 Mann in den Fabrikhof und forderten
lärmend ihre Entlaſſungspapiere und den Lohn für die nicht fertig ge
machten Webſtücke die Abrechnung konnte aber aus techniſchen Gründen
nicht erfolgen Als Polizei erſchien zerſtreute ſich die Menge DerBetrieb in der genannten Fabrik wie in anderen Fabriken iſt mich unter

brochen

Frankreich
Paris 20 April Der angebliche Beſchluß des Kaſſations

hofes betreffend Vernehmung des Hauptmanns Freyſtätter und Con
frontirung Rogets und Picquarts mit Bertulus ruft große Be
ſriedigung bei der Dreyfuspartei hervor Wie verlautet wurde dieſer
Beſchluß mit ſtarker Mehrheit nach langer und lebhafter Berathung gefaßt
Es gilt als zweifellos daß nunmehr auch die ergänzende Unter
ſuchung angeordnet wird Andererſeits wird von gut unterrichteter
Seite verſichert daß entgegen den Berichten mehrerer Blätter der Kaſſa
rionshof geſtern keinen Beſchluß wegen vorzunehmender Confrontationen
getroffen 7 Ebenſo heißt es BallotBeaupré werde ſeinen Bericht
erſt am 29 April fertigſtellen ſo daß der Spruch des Kaſſationshofes
nicht vor Ende der erſten Woche des Monats Mai werde erfolgen können

Die nationaliſtiſchen Blätter kündigen jene Vernehmung und Con
frontirung mit der eigenen Hinzufügüng an dieſer Beſchluß ſei vom
Strafſenat vergebens hartnäckig bekämpft worden Die Nationaliſten
rühmen ſich in Geſprächen einer Mehrheit für die Verwerfung des
Wiederaufnahmegeſuchs ſicher zu ſein De Laneſſan dieſen Fall ins Auge
faſſend ſagt im Rappel Die Regierung wäre dann gezwungen am
Tage nach der Urtheilsfällung die Vernichtung des 1894 er Verfahrens zu
fordern das wäre aber weit gefährlicher als die Wiederaufnahme denndie Vernichtung bedeutet die Fehſtellung von General Merciers Ver

brechen durch das Höchſte Gericht Er müßte verfolgt und verurtheilt
werden Das Strafverfahren gegen Mercier würde eine ganze Reihe
anderer Verfolgungen gegen die Lügner und Faälſcher des
Generalſtabs von Lauth Gribelin du Paty de Clam bis zu Roget
Pellieux und Boisdeffre nach ſich ziehen Da irrt ſich de Laneſſan Die Re
gierung hat nach dem Wortlaut des Geſetzes wohl das Recht doch keineswegs die
Pflicht Richter die einen Rechtsbruch begangen haben zu verfolgen
Eine lange Erzählung des Matin von Eſterhazys Aufenthalt
in Holland nach ſeiner Flucht aus Paris enthält den ſeltſamen Zug
daß du Paty de Clam damals die Verbindung mit Eſterhazy
durch ſeine Gattin aufrecht erhielt die ihm nach Rotterdam nach
reiſte und ihn vier Tage hintereinander jeden Abend von 8 bis 9 Uhr
in ſeinem Gaſthof beſuchte

Die Agence Havas nimmt von dem im Juſtizpalaſt beharrlich be
haupteten Gerüchte Kenntniß daß die Mehrzahl der Räthe des Kaſſa
tionshofes der Reviſion des Dreyfus Prozeſſes feindlich gefſinnt
ſcheint Entſprechend der Anſicht des Berichterſtatters würde es ſich dann
nur um die Entſcheidung der Frage betreffend die Annullirung des
Urtheils des Kriegsgerichts wegen Ungeſetzlichkeit handeln Du Paty
de Clam ließ zahlreiche wichtige Schriften darunter Briefe der Generale
Gonſe und Boisdeffrie nach Brüſſel in Sicherheit bringen Die
Veröffentlichung ſteht unmittelbar bevor Dadurch werden die ge
nannten Generale ſchwer belaſtet Großes Aufſehen erregt die Entlaſſung
des Hauptmanns im Generalſtab Junck der in der Dreyfusſache eine
große Rolle geſpielt hat Die Gründe dieſer plötzlichen Entlaſſung ſind
unbekannt Junck wurde angewieſen ſofort Paris zu verlaſſen Der

Temps will wiſſen daß der Kriegsminiſter im geſtrigen Miniſter
rath ein an ihn gerichtetes Schreiben Picquarts mitgetheilt habe in
welchem Picquart auseinanderſetzt daß die Unterſuchung des Kaſſations
hofes ihm neue Machenſchaften enthüllt habe und ihn in der Ueber
zeugung befeſtige daß man gegen ihn intriguirt habe Picquart verlangt
die Eröffnung einer Unterſuchung über die Machenſchaften welche vom
General Gonſe von Paty de Clam und von dem Perſonal des Nach
richtenbureaus während der Zeit wo er Chef deſſelben war und ſpäter
getrieben wurden um ſein Werk zu erſchweren

Der Figaro bringt heute Enthüllungen über die Verhandlungen des
Kaſſationshofes Die Geliebte Eſterhazy s Frau Pays leugnet Alles
was ſie oder Eſterhazy kompromittiren könnte Der Name des Verfaſſers
des Bordereaus ſei ihr nicht bekannt ſonſt würde ſie ihn nennen Ma
dame Pays Ausſagen haben nirgends einen Eindruck gemacht um ſo
mehr haben dies die zeugeneidlichen Ausſagen des Oberſten Lebrun ge
than der auch vor dem Kaſſationshofe behauptete Dreyfus habe ihm
unmittelbar nach ſeiner Verurtheilung ein Geſtändniß abgelegt wovon er
Lebrun auch ſofort den anweſenden Offizieren Mittheilung gemacht habe
Einer dieſer Offiziere Namens Gusrin beſtätigte dem Kaſſationshofe den
letzten Theil der Angabe Lebrun s

JS JS m 7 dgeführt und ſeien Sie verſichert daß ich meine ganze Kraft
aufbieten werde Jhnen helfend beizuſtehen

18 Kapitel
Die Kataſtrophe

Nachdem Malwina Walterskirchen das Telegramm ihrer
Mutter erhalten folgte der momentanen Befriedigung welche
ihr haßerfülltes Herz empfand bald eine fieberhafte Unruhe
die ſie raſtlos umhertrieb Bald eilte ſie von ihrem weichen
Ruheplatz an das Fenſter und ſtarrte lange hinaus ohne doch
ſo recht eigentlich die Vorgänge auf der Straße zu beachten
dann wieder trieb es ſie hinab in den kleinen Garten denn
ſie hatte ein Gefühl als müſſe ſie in dem engen Gemache
erſticken

Noch an demſelben Tage war eine Drahtantwort an die
Gräfin Reden abgegangen welche Meldung that daß eine ſehr
paſſende und ſchöne Wohnung in Sauerbrunn gemiethet worden
und daß man ſie die Excellenz mit Sehnſucht in dem
Hauſe der Verwandten erwarte

Mit großer Rührigkeit wurden die nothwendigen Vor
bereitungen getroffen Johanka war ſchon zweimal nach

Sauerbrunn gefahren um die den Fremden in Villa Trenken
hoff eingeräumten Gemächer ganz nach dem Geſchmack der
Gebieterinnen einzurichten Sogar ein Theil der GarderobeMalwina s war ſchon in die neue Wohnung geſchafft worden

Aber auch in dem Häuschen am Thor wurde alles aufge
boten den Gaſt aus der Reſidenz würdig zu empfangen

Frau Martha ließ ſich das nicht nehmen hatte ſelbſt eine
Einladung an ihre vornehme Verwandte ergehen laſſen und
es war beſchloſſen worden daß Malwing und deren Mutter
wenigſtens noch einen Tag in Freiberg blieben und erſt wenn
die Excellenz ſich von den Strapazen der weiten Reiſe erholt
haben würde ſollte die Ueberſiedelung nach Sauerbrunn
ſtattfinden

Für die Frau Oberjägermeiſter war Gräfin Martha s helles
und großes Schlafzimmer eingerichtet worden

lentine hatte überall fleißig mit Hand angelegt und
da auch Frau Martha viel beſchäftigt war von dem Beſtreben

Großbritannien
London 20 April In einer Beſprechung der geſtern mitgetheilten

Auslaſſungen des früheren amerikaniſchen Konſuls auf Samoa Lloyd
Osborne die in dem Urtheil gipfeln Es kann nicht ausdrücklich genug
betont werden daß in der Angelegenheit Mataafa Tanu Deutſch
land völlig im Rechte und die Haltung des deutſchen General
konſuls Roſe völlig lobenswerth iſt Wir und Sie die Engländer
und Amerikaner haben uns auf grauſamſte und brutalſte Weiſe insUnrecht geſetzt ſtellen die Daily Nems die Frage Werden wir
die ganze Wahrheit über die Kämpfe auf Samoa erfahren
Die Frage verdient ernſte Berückſichtigung und ſollte Gegenſtand weiterer
und eingehender Fragen im Unterhauſe bilden bis wir Sicherheit darüber
erlangt haben daß wir im Rechte ſind wird man unmöglich mit Gleich
muth über das Sengen und Brennen urtheilen können welches auf den
Samoa Jnſeln unter vereinigter Flagge vor ſich geht Man darf auf
den Widerhall geſpannt ſein den der Brief Osborne s weiterhin finden
wird

Amerika
Waſſhington 20 April Dem Londoner Standard wird von

hier gemeldet Der Präſident der Kriegsminiſter der Marine
ſekretär und General Corbin erörterten geſtern die Lage auf den
Philippinen Angeſichts einer vertraulichen Drahtung des Generals Otis
beſchloſſen ſie vorläufig die vom Kongreſſe bewilligten Freiwilligen nicht
einzuberufen ſondern die Armee auf den Philippinen durch reguläre
Truppen derartig zu verſtärken daß ſie nach Heimſendung
aller Freiwilligen die nicht länger dienen wollen nahezu
30000 Mann ſtark ſein werde Die betreffenden Truppenbewegungen
werden in der erſten Maiwoche beginnen

Aus der Almgebung
Trotha 20 April Pflaſterung Jm Laufe dieſes Sommers

ſoll wieder wie in den vergangenen Jahren ein Theil der durch Trotha
führenden Magdeburgerſtraße renovirt werden Dieſe Arbeiten wurden
bisher gewöhnlich in der Pfingſtzeit begonnen und mehrere Monate lang
hingezogen Jn dieſer Zeit mußte auch die elektriſche Bahn Wittekind
Trotha ihren Betrieb theilweiſe einſtellen Dieſer Uebelſtand wurde vom
Publikum ſtets hart empfunden Diesmal ſollen nun ſeitens der Gemeinde
zuſtändigen Orts die nöthigen Schritte gethan werden daß derartige
Kalamitäten die man beiſpielsweiſe in Halle dem Publikum in dem Maße
wie hier nicht zu bieten wagt nicht wieder vorkommen

Hettſtedt 20 April Verbrannt Als das 2 Jahre alte Kind
des Stellmachers O Buchmann in Gräfenhagen in Abweſenheit der
Eltern an dem Ofen herumſpielte fingen die Kleider deſſelben Feuer wo
durch das Kind ſo ſchwere Brandwunden erlitt daß es nach mehreren
qualvollen Stunden durch den Tod von ſeinen Schmerzen erlöſt wurde

Bitterfeld 20 April Militäriſches Dem bisherigen Kom
mandeur des Landwehrbezirks Bitterfeld Herrn Oberſt v Dithfurth iſt
der nachgeſuchte Abſchied bewilligt An ſeine Stelle trat Major z D
Herwarth v Bittenfeld

Schmerdorf 20 April Schwerer Unfall Dem Sohne des
Gutsbeſitzers Julius Beberhold ging eines ſeiner Pferde mit einer
ſchweren Walze ohne jede Urſache durch Bei dem Verſuche das Pferd
aufzuhalten und zum Stehen zu bringen wurde der junge Mann dicht
vor ſeinem Gehöft bei einer Wendung des Pferdes von der Walze ſeitlich
erfaßt und ihm das rechte Bein zerſplittert außerdem erlitt er noch andere
ſchwere Verletzungen Der Bedauernswerthe iſt nach Anlegung von Noth
verbänden mit Wagen in das Krankenhaus zu Zeitz zu der erforderlichen
Operation gebracht worden

r Hoheunmölſen 20 April Sturz Der Geſchirrführer Hermann
Wendt trat während der Fahrt aus der Schoßkelle auf die Deichſel wo
bei er abglitt herunterſtürzte und vom Pferde mit dem Eiſen des Hufes
vor den Kopf getroffen wurde G erlitt hierbei eine ſo erhebliche Kon
tuſion desſelben daß ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinik nöthig war

r Burkersdorf 20 April Unfall Als die 5jährige Meta
Kirchner zu dicht an die von ihrem Bruder in Bewegung geſetzte
Schaukel trat wurde ſie derart ins Geſicht getroffen daß ſie eine ſchwere
Fraktur des Unterkiefers davontrug Die Kleine befindet ſich in kliniſcher
Behandlung zu Halle

r Zieſar 20 April Eine ſchwere Verletzung der Wfichtheile
zog ſich der Dienſtknecht Albert Gerhardt zu als er beim Unterſchieben
ſeines Geſchirres unter die Thoreinfahrt verſuchte ſich ſeitwärts durchzu
drängen und dabei von der Wagenachſe erfaßt wurde G erlitt eine ſo
ſchwere Verletzung der Weichtheile daß ſeine Aufnahme in die Halleſche
Klinik nöthig war

Lauterberg 20 April Gouverneur Dr Wiſſmann unſer
berühmter Landsmann welcher ſich ſeit Mitte vorigen Jahres in Süd
weſtafrika aufgehalten hat wird Anfang Mai von ſeiner hier wohnenden
Mutter zurückerwartet Bereits vor längerer Zeit hat er ſeine Ankunft in
der Kapſtadt telegraphiſch angezeigt Spätere direkte Nachrichten von ihm
melden daß er auf der Heimreiſe begriffen iſt Seine Gemahlin hat
bisher in Köln gewohnt Das Befinden v Wißmanns iſt fortgeſetzt ein
gutes geweſen

g Leopoldéhall 20 April Ortskrankenkaſſe Die hieſige
Ortskrankenkaſſe hatte ſich vor längerer Zeit geweigert die Arbeiter eines
hieſigen Unternehmers weil dieſelben in der Hauptſache im benachbarten
Staßfurt bei der dortigen Straßenreinigung thätig waren in die Kaſſe
aufzunehmen und ebenſo war von der Staßfurter Ortskrankenkaſſe die
Aufnahme der betr Arbeiter aus dem Grunde abgelehnt worden weil
der Arbeitgeber derſelben ſeinen Wohnſitz nicht im Bezirk der Stadt Staß
furt hatte Es kam zu einem Prozeß der durch mehrere Jnſtanzen ging
und ſein Ende damit gefunden hat daß die hieſige Ortskrankenkaſſe nun

e n n ngeleitet der Verwandten es in ihrem Hauſe recht behaglich zu
machen achtete niemand auf das zuweilen doch recht auffällige
Benehmen Malwina s

An Harald Blauhenſtein hatte Valentine heimlich ein Brief
chen abgeſandt das ihm den Plan der Gräfin Walterskirchen
in Sauerbrunn die Kur zu gebrauchen und das demnächſtige
Eintreffen der Excellenz Reden meldete

Auch Gräfin Martha hatte Harald den Beſuch der Ver
wandten angezeigt und ihn gebeten ſich am Sonntag an deſſen
Morgen man die Ankunft der Excellenz erwartete in Freiberg
einzufinden um Tante Clemence begrüßen zu können

Nach dem was zwiſchen Harald und Malwina vorgefallen
war es für den erſteren äußerſt peinlich dieſer Einladung Folge
zu leiſten und ſo ſandte er denn am Sonnabend den alten
Michels zu Frau Martha mit dem Auftrage ſein Ausbleiben
am Sonntag zu entſchuldigen und zu melden daß ein Unwohl
ſein ihn verhindere der Einladung ſofort nachzukommen er
aber jedenfalls an einem der nächſten Tage im Hauſe der
Tante erſcheinen werde

Ferner hatte Michels den Auftrag dem Fräulein ein kleines
Billet eigenhändig zu übergeben

Dies war keine leichte Aufgabe da der Baron ausdrücklich
beigefügt die Ubergabe des Briefchens dürfe nicht in Gegenwart
anderer geſchehen

Das Glück aber begünſtigte den Alten wie er meinte denn
als er den Flur des Hauſes betrat kam ihm Malwina ent
gegen Sie hatte eine Stunde im Garten geſeſſen die innere
Unruhe trieb ſie aber wieder hinauf in ihr Gemach Dort war
Johanka mit ihr wollte ſie ſich unterreden und über das
ſprechen was morgen zu thun war Jmmerhin beſſer davon
ſprechen als ſtets daran denken zu müſſen in der Einſamkeit

Fortſetzung folgt

WVetterbericht des GeneralAnzeiger
Vornnsſichtliches Wetter am 22 April 1899

Bei Weſtwind zeitweiſe heiteres und etwas wärmeresWetter ohne weſentüche iederſchläge

mehr angewieſen worden iſt die Arbeiter des obengenannten Unternehmers
aufzunehmen Inzwiſchen iſt jedoch die Angelegenheit inſofern gegenſtands
los geworden als die Straßenreinigung der Stadt Staßfurt vom 1 April
d Js ab einem dortſelbſt wohnenden Unternehmer übertragen worden iſt

Jokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangede geſtattet

Halle 21 April
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 24 April er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

en von Straßenland vom Grundſtücke Schmeer
ſtraße 22

Verkauf ſtädtiſchen Landes an die Halle Hettſtetter Einſenbahn
Geſellſchaft
Endgiltige Mittelbewilligung für verſchiedene bauliche Arbeiten auf
dem Südfriedhofe
Anträge des Gemeinde Kirchenraths zu St Ulrich Zahlungen aus
der Stadthauptkaſſe betr
Begebung des Reſtbetrages der Anleihe von 1892
Anſtellung eines Stadtbauinſpektors
Gründung einer zweiten Aſſiſtentenſtelle für das Jngenieurbureau
und Beſetzung derſelben
Ankauf des Grundſtücks Alter Markt 4
Mittheilung des Magiſtrats über die ſeinerſeits gethanen Schritte
zur Herſtellung eines zweiten Zuganges für den Perſonenverkehr
zum Bahnhofe

10 Verzicht auf den Widerſpruch gegen die Ertheing eines Bau
konſenſes

Geſchloſſene Sitzung
11 Wahl von Schiedsmännern und Stellvertretern für die neugebildeten

Bezirke 10b 14 und 15
12 Wahl eines Armenpflegers für den 20 Bezirk
13 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Neue Anleihe Zur Beſtreitung der Koſten welche der Stadt
durch Errichtung des Elektrizitätswerks dem Bau von Artiklleriekaſerne
ments e und die Ausführung des großen Kanalprojekts entſtehen ſoll
auf Vorſchlag des Magiſtrats eine Anleihe von 6 Millionen Mark auf
genommen werden Davon ſollen 2 Millionen verzinslich zu 351 Pro
zent nach Bedarf von der ſtädtiſchen Sparkaffe entnommen werden
Eine weitere Million ſoll möglichſt bei der Altersverſicherungskaſſe für
Sachſen und Anhalt der Reſt aber von einem Bankkonſortium genommen

werden Die Feſtſetzung des Kurſes ſoll nach der jeweiligen Lage des
Geldmarktes nach freiem Ermeſſen von dem Kuratorium der Sparkaſſe
und der Kämmereideputation feſtgeſetzt werden Der Etat wird durch die neue

Anleihe nicht belaſtet da das Geld faſt vollſtändig produktiv angelegt
wird und namentlich die Ausgaben für die Kaſernen c vom Militär
fiskus entſprechend verzinſt werden das Elektrizitätswerk aber hoffentlich

über die Verzinſung hinaus Ueberſchüſſe erwirthſchaftet Die Finanz
kommiſſion beſchoß in ihrer geſtrigen Sitzung die Vorlage dem Plenum
der StadtverordnetenVerſammlung zur Annahme zu empfehlen

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde beſchloſſen
dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen den Ankauf
des Grundſtücks alter Markt 4 zum Preiſe von 32000 Mk zu genehmigen
dagegen den Magiſtratsantrag wonach der Kaufpreis auf 37500 Mk
feſtgeſetzt werden ſoll abzulehnen die Eigenthümerin fordert 40000 Mk
Die Entſchädigung des von dem Grundſtück Schmeerſtraße 22 fluchtlinien
mäßig zur Straße entfallenden Terrains wurde in Uebereinſtimmung mit
der Baukommiſſion auf 200 Mk pro qm feſtgeſetzt Der Eigenthämer
verlangt 500 Mk pro qm und will ſeine Forderung noch erhöhen wenn
Zwangsenteignung eingeleitet werden ſollte Beide Kommiſſionen wollen
es event auf die Zwangsenteiguung ankommen laſſen

Kaiſerdenkmal Von hieſigen Blättern wird das Gerücht ver
breitet die hieſigen Kriegervereine beabſichtigten ein Deputation an
den Kaiſer zu ſenden um im Sinne des Bürgervereins für ſtädtiſche
Intereſſen gegen die Ausführung des VBreuer ſchen Entwurfs vorſtellig zu
werden Von unterrichteter und zuſtändiger Seite werden wir erſucht
mitzutheilen daß die Kriegervereine in der Sache überhaupt keine Stellung
genommen haben Wenn dies noch geſchehen ſolle würden die Krieger
vereine deren Wunſch wie ſie den alten Heldenkaiſer dargeſtellt ſehen möchten
bekannt ſei jedenfalls ganz andere Beſchlüſſe als der Bürgerverein faſſen
Bekanntlich habe der Denkmals Ausſchuß von vornherein und ehe irgend
welcher Streit in der Bürgerſchaft tobte beſchloſſen dem Kaiſer das
Modell zur Genehmigung zu unterbreiten Mit Rückſicht auf dieſe That
ſache ſei es ganz gelind ausgedrückt mindeſtens überflüſſig den Kaiſer
durch Deputationen oder Jmmediateingaben zu behelligen

Stadttheater Als letzte Sondervorſtellung bei aufgehobenem
Paſſepartout Abonnement gelangt am Sonnabend bei kleinen Preiſen
nochmals die Operette Die Geisha zur Aufführung Für Sonntag
Nachmittag 3 Uhr iſt als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen eine
Wiederholung des Volksſtücks Haſemanns Töchter hierauf das
Ballet Jm Reich der Künſte angeſetzt Abends 7 Uhr geht als
letzte Opernvorſtellung Mozart s Don Juan in Scene mit dem köni
lichen Kammerſänger Herrn Paul Bulß als Gaſt in der Titelro

Außer Farbenabonnement
Thalia Theater Der Schlafwagen Controleur wird Sonnabend

zum 24 Male wiederholt Für kommenden Sonntag iſt eine Doppel
Vorſtellung bei einfachen Preiſen in Ausſicht genommen welche abermals
um 7 Uhr beginnen wird Es gelangen die 3actige Schwank Novität
Aſchermittwoch worin Herr Direktor Mauthner die Rolle des Naumburg

ſpielen wird und hierauf noch das Zactige Luſtſpiel Nervöſe Frauen
zur Darſtellung

Burgtheater Giebichenſtein Sonnabend den 22 d findet
eine Aufführung von Kapitän Dreyfus ſtatt Sonntag geht das Volks
ſtück Gefallene Engel in Scene Nachmittags 4 Uhr findet eine Kinder
vorſtellung Dörnröschen ſtattw Unſere Herbergen zur Heimath haben in ihrem am 31 März

abgeſchloſſenen letzten Geſchäftsjahr wieder einer großen Zahl von Wanderern
dienen dürfen Wenn man die Zahlen beider Herbergen zuſammen nimmt
ſo iſt der Verkehr des letzten Jahres größer als der aller vorigen Jahre
Es hielten ſich nämlich 25986 Wanderer in 37777 Nächten in beiden
Herbergen auf außerdem wohnten dort 432 Geſellen in 8225 Nächten

waren alſo durchſchnittlich an jedem Tage oder vielmehr in jeder Nacht
125 Gäſte zu beherbergen Auf die beiden Herbergen vertheilen ſich dieſe
Zahlen jetzt ſo daß die 2 Herberge Wuchererſtraße 11 bei weitem am
meiſten benutzt wird Zwar iſt die Zahl der Wanderer die in der
1 Herberge Mauerſtraße 7 einkehrten immer noch beträchtlich größer
ſie betrug 9717 in 15 915 Nächten während in der 2 Herberge 8354
Wanderer ſich während 13987 Nächten telten Aber die Zahl derGeſellen und Arbeiter die für längere Zeit nehmen 4 in der

J t 124 mit 2176 Nächten während in der 2 Herberge 308 in
6099 Nächten wohnten Dazu kommt aber in der 2 Herberge ſeit 1 Juli
v Js der gewaltige Verkehr der Naturalverpflegungsſtation in der 7915
Pfleglinge während ebenſovieler Nächte Aufnahme fanden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzungſprach Herr Dr Bode über Reinkulturen des an üben und Rüben
ſamenſtengeln auftretenden Fadenpilzes Phoma betae Jm Gegenſatz zu
Prof Franck Berlin der den Pilz als Urſache gewiſſer Rübenfäule und
der ſog Schwarzbeinigkeit der Rübenwurzeln anſieht iſt der Vortragende
der Anſicht daß dem Pilze keine paraſitiſche Natur beizumeſſen iſt Jm
gleichen Sinne äußerte ſich auch Herr Dr Hollrung der Vorſteher der
hieſigen Verſuchsſtation für Pflanzenſchutz Derſelbe wies darauf hin daß
die Krankheit der Rüben bei welcher der Pilz beobachtet werde vor etwa
50 Jahren in der Provinz Sachſen ziemlich allgemein geweſen ſei Prof
Kühn habe ſie ſchon vor Jahrzehnten in ſeinem Lehrbuch der Pflanzen
krankheiten erwähnt ſei jedoch nicht in der Lage geweſen einen Paraſiten
als Erzeuger aufzufinden und bezeichne die Krankheit als eine Zellſäule
Heute ſei die Krankheit aus hieſiger Gegend verſchwunden dagegen habe
ſie ſich überall eingeſtellt wo der Rübenbau neu eingeführt ſei Seit
einem Jahrzehnt beſteht nun der Streit ob die t eine Folge des

des Pilzes oder aber dieſer nur eine leiterſder enthen ſei deren Utſache auf erderen bohe e a en
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Gebiete liege Für die letztere Anſicht ſpreche der Umſtand daß zur Zeitdes Welkens der Blätter der Rüben an ken auch in unſerer rennt

noch heute Milliarden des Pilzes auftreten ohne daß die Krankheit ſich
zeigt andererſeits die Thatfache daß da wo die Krankheit herrſcht auf den
Rübenfeldern ein eigenartiger Unterſchied zwiſchen kranken und geſunden
Stellen ſich zeigt der Art daß da wo bei ſonſt P Bearbeitung des
Bodens gleichem Samen gleicher Düngung die Rüben beſſere Wachsthumsbedingungen haben und daher Diderſaudeſhhiger ſind die Krankheit nicht auf

tritt während ſie an den weniger guten Stellen ſich verderbenbringend zeigt
Der intenſiveren Bodenbearbeitung die günſtigere Wachsthumsverhältniſſe
für die Rüben geſchaffen hat iſt es deshalb wohl zuzuſchreiben daß die
Krankheit aus unſerer Gegend verſchwunden iſt in der ſich der Pilz der
noch in nahezu reinem Waſſer wächſt ſich auf dem mehr Nährſtoffe ent
haltenden Boden noch dauernd hält und auf den Rüben zeigt jedoch
keineswegs als Paraſit höchſtens als Halb Paraſit oder gar noch als
Saprophyt zu betrachten iſt Wenn die ungariſchen Rübenbauer behaupten
die Krankheit ſei zu ihnen durch deutſchen Rübenſamen mit Phoma betae
behaftet gekommen ſo trifft dies nicht zu an dem Auftreten des Sapro
phyten iſt vielmehr wohl die mangelhafte Kultur ſchuld Geplante Ver
ſuche des hieſigen Landw Jnſtituts dürften bald endlich die Klärung der
vielumſtrittenen Frage bringen wenn ſie nicht nach Art der Franck ſchen
Laboratoriums Verſuche ſondern durch Unterſuchungen bei denen die
natürlichen Verhältniſſe gewährleiſtet ſind geſchehen Weiter legte Herr
Kaufmann Wagner ein Quarzſtück und mehrere Muſcheln mit Balaniden
beſetzt vor Zum Schluß ſprach noch Herr Privatdozent Dr Brandes
über die Leuchtorgane der Tiefſſeefiſche

Liederabend Der bevorſtehende Schluß der dieswinterlichen
Muſik und Theaterſaiſon bringt uns noch ein intereſſantes Concert
Fräulein Ottilie Metzger eines der hervorragendſten Mitglieder unſerer
Oper wird ſich am 29 April in einem unter Mitwirkung des bekannten
Klaviervirtuoſen Felix Dreyſchock ſtattfindenden Concert von dem
hieſigen Publikum verabſchieden Karten ſind in der Muſikalienhand
lung von Heinrich Hothan erhältlich

Bürger Rettungs Jnfſtitut Die diesjährige Generalverſamm
lung wird Dienstag den 25 April Nachmittags 6 Uhr im Rathskeller
Reſtaurant ſtattfinden Mitglieder und Freunde des Vereins werden hierzu
eingeladen

Der Halleſche Bicycle Club veranſtaltet ſein FrühjahrsRennen
am Sonntag den 14 Mai auf der Halleſchen Rennbahn an der Merſe
burger Chauſſee Nach den Beſchlüſſen des Renn Ausſchuſſes weiſt das
Programm ein Erſtfahren über 2000 m ein Niederrad Hauptfahren und
Vorgabefahren über die gleiche Strecke ferner je ein Mehrſitzer Haupt
fahren und Vorgabefahren über 3000 m und endlich ein Troſtfahren über
1200 m auf Beim Niederradhauptfahren werden eventuell Vorläufe über
1000 m dem Entſcheidungslaufe vorangehen Bei der Beliebtheit deren
ſich die Halleſche Rennbahn in den Kreiſen der Rennfahrer ſeit Alters
erfreut darf man zweifellos auf eine gute Beſetzung der Fahren und
damit auf einen alle Beſucher vollauf befriedigenden Sport bei dieſer
Veranſtaltung rechnen

Kaufmänniſcher Verein Die Mitglieder des Vereins haben
gegen Vorzeigung ihrer Mitgliedskarte Zutritt zu der Feſtſitzung welche
unter Betheiligung der Damen der Halleſche Kolonialverein zur Feier des
15 jährigen Beſtehens der deutſchen Kolonien am nächſten Montag Abends
71 Uhr im großen Saale des Hotels Stadt Hamburg veranſtaltet
Für dieſe Sitzung hat Herr Prof Dr Kirchhoff einen Rückblick auf die
erſten 15 Jahre deutſcher Kolonialpolitik zugeſagt worauf Herr Haupt
mann Hutter aus München auf Grund eigener Anſchauung über Natur
und Menſchen im nördlichen Hinterlande von Kamerun einen Vortrag
halten wird

Die hieſige Sachſen Vereinigung ſandte am 13 d Mts eine
Glückwunſch Depeſche an den König Albert aus Anlaß der Erinnerungs
feier ſeiner vor 50 Jahren erfolgten Feuertaufe Hierauf ging ſchon am
14 folgende Antwort ein Jch danke der Sachſen Vereinigung zu Halle
herzlich für den mir überſandten freundlichen Glückwunſch Albert
Morgen Sonnabend begeht der Verein im Goldenen Hirſch ſein drittes
Stiftungsfeſt mit Königs Geburtstags Feier Das aufgeſtellte Programm
verſpricht eine würdige Feſtfeier Karten und Programms ſind bei dem
Vorſitzenden Herrn Otto Voigt Leipzigerſtraße 42 zu entnehmen

Die Giebichenſteiner Schützengilde hält ihr 51 Stiftungs
feſt verbunden mit Preisſchießen am Sonntag den 23 und Montag den
24 in ihrem Schießhaus Zum Fuchs am Galgenberge ab Gäſte ſind
willkommen

Das Platz Concert der Regimentskapelle findet Sonntag den
23 d Mts Mittags 12 Uhr auf dem Markte ſtatt Das Programm
lautet Giralda Marſch von Lopez Ouverture zur Operette Das Mo
dell von Suppé Duett aus der Oper Die luſtigen Weiber von
Nicolai Largo von Händel Echo des Bastions Caprice von Kling
Tändelei Polka Mazurka von Herfurth

Stiftungsfeſt Am Sonntag den 23 d Mts wird der Jüng
lings und Männerverein der Baptiſtengemeinde im Verſammlungsſaale
Giebichenſtein Triftſtraße 21 ſein diesjähriges Stiftungsfeſt feiern be
ginnend um 31 Uhr Nachmittags mit einem Feſtgottesdienſt von Herrn
Prediger Janſſen Die ſich hieran anſchließende Feſtverſammlung be
ſteht aus zwei Theilen Der zweite Abſchnitt beginnt gegen 47 Uhr
Es werden Berichte Anſprachen Geſangs und andere Vorträge in ange
nehmer Weiſe abwechſeln

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des 4 Corps
Geſucht werden in Pr Börnecke beim Gemeindevorſtand ein Nacht
poliziſt c zum 1 Mai 750 Mk freie Dienſtwohnung und Neben
einnahmen vorläufig nicht penſionsberechtigt in Eilenburg beim Magiſtrat
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ein Nachtpolizeiſergeant ſofort 900 Mk ſteigend biz 1100 Mk 84 Mr
Kleidergeld und 120 Mk Wohnungsgeld in Eilenſtedt
Kreis Oſchersleben beim Gemeindevorſtand ein Gemeindediener zum
1 Juli 200 Mk 30 Mk Nebeneinnahmen nicht penſionsberechtigt in

Eisleben beim Amtsgericht ein Kanzleigehülfe ſofort 5 bis 10 Pfg für
die Seite in Erfurt beim Magiſtrat ein Magiſtratsbote ſofort 1200 Mt
ſteigend bis 1650 Mk und 80 Mk Kleidergeld penſtonsberechtigt in

Gräfenhainichen beim Poſtamt ein Landbriefträger zum I Auguſt
760 Mk in Halle beim Amtsgericht ein Lohnſchreiber ſofort 7 bis

10 Pfg für die Seite in Lichtenburg bei der Strafanſtalt zwei Aufſeher
zum 1 Juli 900 Mk ſteigend bis 1500 Mk und freie Wohnung
penſionsberechtigt in Nordhauſen beim Magiſtrat ein Steuereinholer und
Vollziehungsbeamter ſofort 900 Mk Kaution 850 Mk Sehalt ſteigend
bis 1150 Mk und 150 Mk Wohnungsgeld penſionsberechtigt in Sanger
hauſen beim Poſtamt ein Landbriefträger zum 1 Auguſt 844 Mk in
Sangerhauſen beim t ein Kontrolleur der Sparkaſſe zum 1 Juli
3200 Mk Kaution 1600 Mk Gehalt ſteigend bis 2900 Mk penſidns

berechtigt in Schweinitz beim Magiſtrat ein Polizeiſergeant und Voll
ziehungsbeamter ſofort 450 Mk penſionsberechtigt in Tangermünde
beim Amtsgericht ein dritter Kanzleigehülfe ſofort 5 bis 10 Pfg für die
Seite Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Straßenſperrungen Die Kuhgaſſe wird vom 24 d Ms bis auf
Weiteres für den Reit und Fahrverkehr geſperrt Ferner werden von
genanntem Tage ab bis auf Weiteres geſperrt Die Poſtſtraße vom
Karzerplan bis zur Leipzigerſtraße die Wieſen und die Thalamtſiraße

Unfall Gelegentlich eines Streites mit Bekannten verunglückte der
Schneiderlehrling Karl Müller von hier dadurch daß derſelbe als er
vor ſeinen Gegnern die Flucht ergriff heftig ſtürzte und einen Bruch der
linken Knieſcheibe erlitt

Eiſenbahnunfall Auf dem hieſigen Centralbahnhofe fuhr heute
Morgen gegen 5 Uhr eine einfahrende Lokomotive auf einen auf dem
Ueberführungsgeleiſe der Hafenbahn haltenden Kieszug Menſchen wurden
zum i nicht verletzt der entſtandene Materialſchaden iſt dagegen nicht
unerheblich

Vereins Kalender
Sonnabend den 22 April

Ortskrankenkaſſe für Stärkefabrik Arbeiter und Halleſche Molkerei 8 Uhr
General Verſammlung Goldene Kette

Neuer Verein Euterpe Theater und Ball Wintergarten
Soler er 8 Uhr Stiftungsfeſt Goldner Hirſch
Volksbildungs Verein 81 Uhr Schlußſitzung Börſenhalle

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 21 April Hirſch s Bur Bei der geſtrigen Reichs

tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Melle Diepholz kam es zur Stich
wahl zwiſchen Wamhoff natlib und v Bar Welfe Das Reſultat be
deutet eine Niederlage für die Konſervativen und Bündler Wie der

Vorwärts meldet erhielten zwei italieniſche Schriftſteller die
ſich ſeit etwa dreiviertel Jahren in Berlin aufgehalten haben vom Polizei
präſidium den Ausweiſungsbefehl unter Hinweis daß ſie ſich an
ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen betheiligt hätten Die Ausgewieſenen

müſſen innerhalb 14 Tagen Preußen verlaſſen haben

Thorn 21 April Meldung des B Auf dem hieſigen
Artillerieſchießplatz ereignete ſich geſtern ein ſchwerer Unglücksfall Die
Arbeiter Raatz Lewandowski und Fanſelau fanden am Schipkaberge einen
Geſchoßzünder und machten ſich daran zu ſchaffen Der Zünder
explodirte Raatz wurde der ganze Rücken aufgeriſſen Lewandowski
wurde an beiden Beinen verletzt während Fanſelau an Bruſt Füßen und

Armen erhebliche Verletzungen erlitt Der Zuſtand des Raatz iſt
hoffnungslos

Agram 21 April Meldung des B Der Miſſionar
Profeſſor Laza Gjurgjewski aus Neuſatz eine elegante Erſcheinung

wurde in Otocac plötzlich verhaftet Es hatte ſich herausgeſtellt daß
der Profeſſor Gjurgjewski alias Macedonski ein gefürchteter lange
geſuchter Einbrecher und Mitglied einer achtköpfigen Verbrecherbande

iſt die zahlreiche Einbrüche verübte
Neapel 21 April Meldung des Kl Der Korreſpondent

des Berl Kl wurde geſtern von Crispi empfangen der aus Florenz
wo er eine bedeutſame Rede gehalten zurückgekehrt iſt Das Ausſehen
des berühmten Staatsmannes iſt friſch und rüſtig Seine Meinung über
die gegenwärtige Lage die wiederzugeben man autoriſirt iſt lautet dahin

daß eine Annäherung Jtaliens an Frankreich unmöglich iſt
denn Jtalien könne nichts gewinnen und viel verlieren Jn der Politik
werde keine Poeſie gemacht Der Höflichkeitsaustauſch auf Sardinien
habe keine Bedeutung Jtalien kann nur treu feſthalten an der
Tripelallianz Eher müßte Deutſchland mit Frankreich freund

Der Tag ſei nicht ent

22 April Seite 3fernt an dem beide Mächte die Zweckmäßigkeit einer An
näherung einſehen werden

Brüſſel 21 April Meldung des B Der Kohlen
arbeiterſtreik nimmt beſonders im Baſſin von Charleroi immer
größere Ausdehnung an Es mußten die Truppen eine Gruppe Aus
ſtändiger auseinandertreiben weil ſie verſuchte Arbeitswillige zum Aus
ſtand zu verleiten Die Zahl der Ausſtändigen iſt dort auf 24 000 ge
ſtiegen Jm Mittelbecken zählt man jetzt 9000 Ausſtändige Jn den
Kohlenbecken von Anderlues hat die Verwaltung ein Manifeſt erlaſſen
worin ſie den Arbeitern eine zehnprozentige Lohnerhöhung vom 1 Mai
ab anbietet Augenblicklich wird in dieſen Gruben noch voll gearbeitet

Paris 21 April Meldung des Kl Der Kaſſations
hof wird heute den General Chanoine und Pals6ologue vernehmen
bezüglich der Fälſchung welche das Telegramm Panizzardi s an die
italieniſche Regierung im franzöſiſchen Kriegsminiſterium erlitten hat

Paris 21 April Hirſch s Bur Man erwartet für Anfang
nächſter Woche eine Reihe ſenſationeller Enthüllungen Eſterhazys
und Paty de Clams Letzterer iſt davon verſtändigt worden daß der
Figaro binnen 24 Stunden die Ausſagen des Kapitäns Cuegnet ver

öffentlichen wird und dieſe für Paty de Clam ſehr belaſtend ſind Die
Enthüllungen Paty de Clams welche große Senſation hervorrufen werden

bezwecken die Rechtfertigung deſſelben von den Anſchuldigungen Cuegnets

ſeine Papiere befinden ſich vergl Ausland Red in Brüſſel in Sicher
heit zuſammen mit den Briefen der Generale Boisdeffre und Gonſe

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
20 April Der Strafanſtalts Werkmeiſter Maximilian Voigt und Martha

Barth Gütchenſtraße 1 und Unterberg 6 Der Schuhmacherm iſter Alb
Fleck und Marie Hildebrandt Arnſtedt und Hettſtedt Der Agentur

eſchäftsinhaber Guſtav Härtel und Friederike Matte Jena Der Küfer
Friedrich Köhler und Chriſtine Siebecke Frankfurt a M

Eheſchließzung
20 April Der Barbier Bruno Scholz und Henriette Weickardt Wein

gärten 36 und Weingärten 28
Geboren

20 April Dem Stellmacher Paul Olm ein S Willy Otto Mühlweg 29
Dem Kellner Alb Meißner ein S Walther Gr Ulrichſtraße 54 Dem

Bergmann Wilhelm Taube eine T Auguſte Friederike Emma Entbindungs
Jnſtitut Dem Kutſcher Friedrich Blume ein S Friedrich Arthur Jahn
ſtraße 6 Dem Maler Enul Richter eine T Martha Friederike Albert
Schmidtſtraße 8 Dem Maurer Jacob Moch eine T Auguſte Hedwig
Kuttelhof 2 Dem Maler Friedrich Altmann ein S Richard Alfred
Taubenſtraße 2

Geftorben
20 April Der Maſchinenputzer Emil Caroli 43 Hohenzollernſtraße 5
Der Rentner Auguſt Wiede 70 Händelſtraße 31 Des Milchhändler

Wilhelm Schmidt T Marie 8 Brandenburgerſtraße 7 Wittwe Laura
Eymes geb Brock 61 Schillerſtraße 20 Des Handarbeiter Friedrich
Reinicke T Selma 5 Thorſtraße 52 Des Steuererheber Otto Bartels
S Willy 13 Zenkerſtraße 12

e

KRütdtoer Halle a
Leipzigerſtraße 90

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 28 Chemnitz Dresden Hamburg Köln Leipzig Amſterdam London
Paris u ſ w 24 Bureaus im Jn und Auslande mehr als 700 An
geſtelltey und die mit ihr zu gegenſeitiger Vertretung verbundene The
Pradstreet Company in NewYork 98 Bureaus in Amerika und Auſtralien
empfehlen der Geſchäſtswelt ihre Organiſation zur Veſchaffung kaufmänniſcher
Auskünfte Tarife beider Anſtalten werden auf Verlangen zugeſandt

Waſſerſtände Am 20 April Weißenfels Oberp 2,44
21 April Halle unterhalb 4 1,90 Trotha 1,90 20 April
Bernburg 1,45 Calbe Unterpegel 0,96 Oberpegel 1,58
Dresden 0,98 Magdeburg 1,60

er T nW I e m 7 re t r e 53 a e eW h 2 z 7 e u d n c z e u a a nr e h
Duübertroſfene Auswahl der apartesten Modeerscheinnngen in

m J m e 4 S L c h u z n Ja F a e rehe e

Garnirten und ungarnirten Damen und Mädchen Hüten
nur solide geschmackvolle Genres in allen Preislagen Wiener Reise

S hüten Knaben Hüten und Mützen letztere das Stück von 25 Pfu Jeinston an Sonnenschirmen das Stück M ,50 bis M 10, Regen
schirmen das Stück von M 50 an Zwirn Handschuhen das
Paar 10 Pf bis M I Damen Gürteln in entzückender ge
schmackvoller Ausführung das Stück 25 Pf bis M 6 Damen
Cravatten in den neuesten Farbenstellungen d St 25 Pf bis M 2
Damen Kragen u Manschetten in weiss und bunt bis zur feinsten
Art Damen Blousen und Blousenhemden in prachtvoller Aus
führung das Stück 90 Pf bis M 40 fertigen Costumes
in besonders chicen geschmackvollen Facons i 3,50 bis M 60

und Neisswaaren Morgenröcken aparte Saison Neuheiten in sauberster Ausführung d

am GFlatso
St M 2,75 bis M 45, Unterröcken in sauberster tadelloser

5 ha ift h J L
Ausführung d St M 1,60 bis M 50

Halle a Marktplatz 2 u 3
o Grösstes Waarenhaus der Provinz Sachson
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See Aben
Kleiderstoſſfe
gr inihinſe h Gr m nie 40

Ginen großen Poſten

ErnailieeGeschirr
mit Kleinen Glasurfehlern

verkaufe nur fo lange der vor reicht zu noch nie dageweſenen
reifen

WVasserkessel Kaffeekocher Schüsseln
I Schmortöpfe grosse Bratenpfannen

Maschinentöpfe Kaffeekannen ete
W jetzt 25 billiger

Billigſte Bezugsquelle
g in Glas Porzellan Steingut Galanterie Holz

und Leder Waaren
Complette Küchen Einrichtungen billigst

Hochzeits u Geburtstagsgeſchenke in großer Auswahl

a oif BergCentral Bazar
Gro e Ulrichſtraße 40

Seite 4

Bekanntmachung e
Einem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend meinen verehrten

Kunden die ergebene Mittheilung daß ich
morgen Sonnabend

Grosse Ulrichstrasse 47
ein zweites Geſchäft eröffne und bitte ich das mir bisher er
wieſene Vertrauen auch weiter bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll

Ernst HoinKisFabrik feiner Wurſt und e 2
Fernsprecher 1033

ſoiiriegſoh Oferte

Als Zeichen unſerer unübertroffenen Leiſtungsfähigkeit u Billigkeit
offeriren wir

hochfeine unten
aus friſchen Eiern hergeſtellt per Flaſche 1,25 Mk

t Jn der ganzen Welt iſt Eier Cognac als das gefündeſte und
nahrhafteſte Getränk bekannt

Wir bitten um urtheilen zu können unſere Qualität gegen andere
zu vergleichen

Der Preis verſteht ſich für eine Originalflaſche

Gebr StrötkKer
h Wein Amporthaus Barfüßerſtraße 7

Telephon 1265

rieordner Jür Federmao e
Aeu ein her

Staubfreie Aufbewahrung geschlossener Kasten Mk 2

Aue Aeody Ceipeigerstr 22

Hpringlebende Riesentafelkrebse
änse Enten Kücken Hähnchen Capaunen und

PouletsPrachtvolle NMessina und Blutapfelsinen
Frische Ananas pommersche Moroheln engl Salat

gurken oanar Tomaten Harzer Vald meister
Königemosel à Fl 55 PfgDur Bowle e s vir Nur

Kiobitzeier täglich friscoh à 26 Pfg

r Sprengel é Rink e
Vein und rüſistückKstubo

Junge
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Grösstes Kaufhaus

H EIkam
a e n z

Grosse Auswahl
gediegenster Gesohmacok

Auf meine hellen Verkaufsräume
mache besonders aufmerksam

riſche woße Fandeier a dl 60 Pf

Hochfeine Tiſchbutter à Pfd 1 Mark
Saftigen Schweizerkäſe à Pfd 60 Pf

D Käſe fett und groß 10 20 u 25 Pf

Otto GottscinalIz
Gr Ulriekz ſtraſze 57

Nur

ein Preis
Jeder

Anzug
nach Maas

unter Garantie

40 I
J MeyerGr a 8b

harren e Knaben Gmaerode

95660Schleſiſchen Sträußelkuchen H

vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck
Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter G

Sahnenbutter angefertigt

echt Koch ſchen Matzkuchen

vanillirt unübertroff Spectalität
feinſten geriebenen

Apfel und Mohnkuchen
feinſte Halleſche und Berliner

Rapfkuchen
von feinfter Sahnenbutter

Hiscnit Chokolade n 2
Maßronen Zwieback

ZAllerlei Torten Ausſchuitte

h

woyher Pieperhof

Atelier fär moderne Photographie

poststr 9

Zur gefl Beachtung Sämmtliche von uns ausgestellte Bilder
sind eigene Aufnnhmen welche ich in meiner Thätigkeit als
Vertreter der Firma W Höffert kgl preuss u kgl sächs Hofphot
Dresden gefertigt habe und gelangen dieselben mit Genehmigung
der genannten Firma zur Ausstenung

Alfred Pieperhoff
in Firma IIöpfner Pieperhoff

s34 n B

z 00 v

Prachtvollen frischen Spargel
frische Gurken Morcheln Tomaten Annanas

Hambg Gänse Enten Hähnehen Poulardenſrisch geraueherte
Elbanale Stör Speckfundern Bäcklinge Sprotten Salle feinen Fleisch ung Wurstwaaren

empfehlen

Pottol Broskowski

K MauersbergerFärberei und chemische Waseh Anstalt
für Damen und Herrenkleider Möbelstoſſe e

Gardinen Stickereien Federn S
Handschuhe ete
Leipzigerstr 33 Fernsprecher 1248L äiciem s Geiststr 15 Adler Apotheke Fernspr 1252
Moritzkirchhof 5und Annahme bei Herrn E Galander neben Walhballa

Specialität
W Nusstorten

Sonntags von früh an
O friſchen Speckkuchen G

empfiehlt

re lFernſprecher 531 e W

800900 aFahrräder
D Tubehörtheile und

S alle Reparaturen billigſt
Teuadelot Merſeburgerſtraße 147

Telephon 828

1 Meter lang mit Schlagwerk Mark 12

C Hammer Nachfi
e om rm

vie
Kpitzenschirme

Seide von 6 M an

Fantasteschirme

envon 5 M an

n
von 28 M an

J m
halbs von 1 M an

Bieler
von 2 M an

Vranz Riückolt
Gegr 1854 Maschöchirn

von 11 M anKleinschmieden

Gloria Seide v 214 M

Begenschirue PVindersonuensch J Kinderregenseh J Zanellaregenseh
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